
QB 11 Bildgebende Verfahren, Strahlenbehandlung, Strahlenschutz WS 2026/27 

Fakultative Lehrangebote (Wahlfach „Interventionelle Radiologie“) 

Montag

18:00 Uhr 

Thema Ort Dozent Zielgruppe

02.11.2026 Einführung und 
Aufklärung 

Demoraum, 1. 
Bauabschnitt 

Prof. Dr. Wielpütz ab 1. klinischem Jahr 

09.11.2026 Anatomie der Gefäß-/ 
Organzugänge 

„ PD Dr. Rosenberg „ 

16.11.2026 Bildgestützte 
Interventionen: 
Diagnostische und 
therapeutische 
Punktionen, Biopsien 

„ PD Dr. Rosenberg „ 

23.11.2026 Angiographie: 
Becken-Bein, Viszeral 

„ PD Dr. Rosenberg „ 

30.11.2026 Angiographie: 
Neuroradiologie 

„ OA Dr. Rathmann „ 

07.12.2026 

15.30 Uhr! 

Neuroradiologie mit 
praktischer 
Anwendung am 
Simulator und am 
Gefäßmodell 

„ OA Dr. Rathmann „ 

14.12.2026 Tumorablation Lunge, 
Leber 

„ OA Dr. Bülow „ 

11.01.2027 Brachytherapie „ OÄ Dr. Asse „ 

18.01.2027 Nuklearmedizin „ OA Dr. Bülow „ 

Die  Anmeldung  für  o.g.  Kurs  erfolgt  per  UAPP  (unter  den  Wahlfächern  für  den  zweiten  Studienabschnitt).  Die 
Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 

Der  Kurs  besteht  aus  den  o.g.  Seminaren  sowie  aus  der  Teilnahme  an  6  Interventionen.  Über  die  möglichen  
Interventionen informiert die Tutorin der Lehrveranstaltung (Fr. Schwan) und das radiologische Personal tagesaktuell per 
WhatsApp-Gruppe. Am Schluss des Kurses wird eine Hausarbeit als Leistungsnachweis gefordert. Diese besteht aus 
einer schriftlichen Erörterung zu einer ausgehändigten Fallgeschichte im Hinblick auf eine radiologisch-interventionelle 
Therapie. 

Besondere Angebote zum Selbststudium: 

Grundlegende  interventionell-radiologische  Aspekte  und  Beispielfälle  sind  im  conrad-Lernmodul  ‚Angiographie  / 
Interventionelle  Radiologie‘  zu  bearbeiten.  Zugangsdaten  und Anleitung  für  conrad  finden sich  auf  dem eCampus. 
Ebenfalls  auf  dem eCampus  kann  unter  <<Fachgebiet:  QB  11  -  Bildgebende  Verfahren,  Strahlenbehandlung  und 
Strahlenschutz>> der Lernzielkatalog eingesehen werden. 

Wir danken der  Firma Cerenovus  für die Bereitstellung von Simulator und Flussmodell im Rahmen der praktischen 
Anwendung. 


